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INHALT: Korrektur des Klimabereichs im Rahmen der Methode 6.2 
 zur Ermittlung des ackerbaulichen Ertragspotentials nach 

UMWELTMINISTERIUM BADEN-WÜRTTEMBERG (1995) 
 
  
 
EINGANGSDATEN: - Klimabereich nach VKR 3.10 
 - Hangneigung [in Klassen] 
 - Exposition 
   - morphographische Einheit 
 
KENNWERT:  KBkorr [1 - 10] 
 
 
KENNWERTERMITTLUNG: 
 
In einem ersten Schritt werden Zu- bzw. Abschläge zum/vom Klimabereich in Abhängigkeit von der 
Neigungsstufe und Exposition gemäß Tabelle 1 erteilt. 
 
Tabelle 1: Korrektur des Klimabereichs  

in Abhängigkeit von Neigungsstufe und Exposition des Standorts 
 
  Hangneigung 
             in % < 9 9 - 18 18 - 27 27 - 36 36 - 58 > 58 
            Stufe N0-N2 N3 N4 N5 N6.1 N6.2 
 N, NE, NW 0 + 1 + 2 + 2 + 2 + 2 

Exposition S, SE, SW 0 - 1 - 1 - 2 - 2 - 3 
 E, W 0 0 0 0 0 - 1 
 
 
In einem zweiten Schritt werden bei bestimmten morphographischen Einheiten weitere Zu- bzw. Ab-
schläge zum/vom modifizierten Klimabereich gemäß Tabelle 2 erteilt. 
 
Tabelle 2:  Weitere Korrektur des Klimabereichs  

in Abhängigkeit vom kleinräumigen Relief des Standorts 
 
 Kuppe - 1 

morphographische konvexer Ober-/Mittelhang - 1 

Einheit Unterhang + 1 
 Mulde + 2 
 



 

 
 
 
STAND:  Februar 2006 
 
 
 
QUELLE: UMWELTMINISTERIUM BADEN-WÜRTTEMBERG (1995): Bewertung 

von Böden nach ihrer Leistungsfähigkeit. -  Luft, Boden, Abfall, Heft 31.  
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